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Politik und Zeitgeschehen

In Tschernobyl, Ukraine, ereignet sich 
am 26.04.1986 der atomare GAU –  ein 
großer Reaktorunfall verursacht in 
der Ukraine und weit darüber hinaus 
atomare Verseuchung.

Die DDR verlangt von den in Ost-Berlin 
akkreditierten westlichen Diplomaten 
beim Grenzübergang nach West-Berlin 
die Vorlage ihrer Diplomatenpässe 
statt der bisher ausreichenden Dienst-
ausweise. Großbritannien, Frankreich 
und die USA sehen darin einen Verstoß 
gegen den Viermächtestatus der Stadt 
und drohen der DDR mit dem Abbruch 
der diplomatischen Beziehungen für 
den Fall, dass auch ihre Diplomaten 
von diesen Maßnahmen betroffen 
würden. Im Juni macht die DDR die 
Maßnahmen weitgehend rückgängig.

Die Explosion der US-amerikanischen 
Raumfähre „Challenger“ nach dem 
Start erschüttert die Weltraum-Eu-
phorie.

Attentat auf den schwedischen Mini-
sterpräsidenten Olof Palme.

BVL intern

Die Bundesvereinigung Logistik hat  
375 Mitglieder.

Der Vorstand beschließt, einen Arbeits-
kreis „Forschungsverbund Logistik“ zu 
gründen und aus dem Kreise der Mit-
glieder des Forschungsverbundes den 
Förderbeirat zu berufen. Als Mitglieder 
können Personen und Institutionen 
beauftragt werden, die als Mitglieder 
der BVL auf dem Gebiet Logistik For-
schungsarbeiten durchführen. Der 
Forschungsbeirat hat die Aufgabe, die 
von den Mitgliedern des Forschungs-
verbundes eingereichten Projektvor-
schläge zu begutachten, der Vorstand 
bemüht sich dann um die erforder-
lichen Fördermittel zur Finanzierung 
der ausgewählten Projekte.

19861986
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8. Juni 1986 – Arbeitskreise

Gründung des Arbeitskreises „Produk-
tivitätsstudie“.
Anlass ist die Befragung zum Stand der 
Logistik in den Unternehmen, die die 

13. Juni 1986 – 14. Forum

Das Forum im Rahmen der Messe 
„transport ’86“ unter dem Leitthema 
„Luftfracht und Logistik“ führt 125 
Logistiker nach München und wird 
realisiert in Zusammenarbeit mit dem 
Arbeitskreis Logistik der Deutschen 
Außenhandels- und Verkehrsschule 

(DAV) in Bremen, der Hochschule Bre-
merhaven und der Münchner Messe-
gesellschaft. Eröffnet wird das Forum 
mit einer Einführung in das Leitthema 
„Die Anforderungen der Wirtschaft an 
die Leistungsfähigkeit des Luftfracht-
verkehrs“. Weitere Themen sind u. a.: 

„Luftfracht und Logistik – Produktphi-
losophie für die Luftfracht der Deut-
schen Lufthansa AG“, „Bedarfsluftver-
kehr Frischedienste: Blumenimporte 
aus Kenia“, Flughafen München II als 
künftige Drehscheibe im internationa-
len Luftfrachtverkehr“.

Die Mitglieder treffen sich zur jähr-
lichen Versammlung in München in 
den Räumen der Münchener Messege-
sellschaft.

Nach dem Bericht des Rechnungsprü-
fers Christoph Oebel erteilt die Ver-
sammlung Entlastung und bestätigt 
das Budget für 1987. Es stehen dann 
Wahlen zum Vorstand und die Neube-
rufung von Beiratsmitgliedern auf der 
Tagesordnung.

In den Vorstand wird neu gewählt: 
ó  Dr. Erwin Flick, Direktor Zentralbe-

reich Vertrieb, Siemens AG, München
Einige Mitglieder scheiden aus dem 
Beirat aus. Der Vorstand hat folgende 
Beiratsmitglieder neu berufen, die von 
der Mitgliederversammlung bestätigt 
werden:
ó  Eberhard Bihler, Geschäftsführer, 

IBM Deutschland GmbH, Stuttgart
ó  Dr. Ulrich Brennberger, Mitglied des 

Vorstands, Stinnes AG, Mülheim

ó  Dr. Reiner Gohlke, Vorsitzender des 
Vorstands, Deutsche Bundesbahn, 
Frankfurt

ó Dr. Ernst Mühling, Direktor, 
BASF AG, Ludwigshafen

ó  Dr. Heinz Sandhäger, Ministerial-
direktor, Bundesverkehrsministeri-
um, Bonn

ó  Helmut Wilps, Mitglied des Vor-
stands, Thyssen Stahl AG, Duisburg

Zur 10. Veranstaltung der Regional-
gruppe München bei Messerschmitt-
Bölkow-Blohm GmbH (MBB) in Mün-
chen kommt ein kleiner, aber hoch 

interessierter Kreis von 11 Logistikern. 
Unter dem Leitthema „Logistik –  
Domäne der Spedition?“ referiert 
Dipl.-Kaufm. D. Müller von Dr. Schaab + 

BVL erstmals mit sechs anderen Logi-
stikorganisationen in Europa und den 
USA durchführt.

Partner GmbH über den Weg zu einem 
ressourcengerechten Produktionsplan. 

Logistik kann auch lustig sein! Die Re-
gionalgruppe Rhein/Main lädt ihre Mit-
glieder zu einer fröhlichen Weinprobe 
ein in die Gustav Decker Weinkellerei 
in Landau in der Pfalz. Die Teilnehmer 
treffen sich zu einem gemeinsamen 

Abendessen in der „Raddegaggl-Stubb“ 
mit Umtrunk und Weinverkostung. Am 
zweiten Tag bietet die Kellerbesich-
tigung die Möglichkeit des Souvenir-
einkaufs, und eine kleine Wanderung 
erfrischt den Geist vor der Heimfahrt. 

13. Juni 1986 – 8. Ordentliche Mitgliederversammlung

18. Juni 1986 – Regionalgruppe München

19. – 20. September 1986 – Regionalgruppe Rhein/Main
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22. – 24. Oktober 1986 – 3. Deutscher Logistik-Kongress

Der Deutsche Logistik-Kongress „Mehr 
Erfolg durch Logistik“ versammelt 855 
Teilnehmer im Hotel InterContinental 
in Berlin. 

Die begleitende Ausstellung „Logistik-
markt“ ist nun ein fester Bestandteil 
des Kongresses. Die Hauptvorträge 
halten u. a. Prof. Dr. Johann Löhn, 
Regierungsbeauftragter für Techno-
logietransfer Baden-Württemberg, 
und Eberhard Bihler, Mitglied der 
Geschäftsleitung der IBM Deutschland 
GmbH in Stuttgart, zu den Themen 
„Strukturwandel durch neue Techno-
logien“ und „Unternehmenssteue-
rung durch Prozessoptimierung und 
Qualität“. Logistikkonzepte für den 
Mittelstand, Informationslogistik in 
der Warenverteilung und Logistik als 
Domäne der Speditionen sind u. a. 
weitere Themenkreise. Ein Workshop 
„Aus- und Weiterbildung“ und eine 
Panel-Diskussion ergänzen die Vorträ-
ge. Den Gastvortrag hält der weltbe-
rühmte „Börsenguru“ André Kostolany.

Während des Senatsempfangs am er-
sten Kongressabend in der Zitadelle in 
Spandau spricht Senator für Wirtschaft 
und Arbeit des Landes Berlin, Elmar 
Pieroth, das Grußwort des Senats. 

Der Deutsche Logistik-Preis wird ver-
liehen an die Boehringer Mannheim 
GmbH in Mannheim. 

Die Happy Hour am zweiten Kongress-
tag versammelt Teilnehmer, Modera-
toren, Referenten und Aussteller zum 
zwanglosen Gedankenaustausch in 
lockerem Ambiente. 

Im Rahmen des Kongresses stellen 
die Bundesvereinigung Logistik und 
die Deutsche Außenhandels- und 
Verkehrsschule (DAV) Bremen das 
neue zwölfwöchige Kompakt Studium 
Logistik vor.
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November 1986 – BVL Spezial 

Manfred Türks, Gründungs- und 
Vorstandsmitglied der BVL, Managing 
Director A.T. Kearney GmbH in Düssel-
dorf, wird zum Präsidenten der  
European Logistics Association (ELA) 
in Brüssel gewählt. Amtsantritt ist der 
1.1.1987.

Manfred Türks

Während der 7. Veranstaltung der 
Regionalgruppe Stuttgart im Kodak 
Vertriebszentrum in Stuttgart wird 

ó  Wolfgang Backmerhoff, Leiter 
Zentral-Ersatzteilwesen, Daimler-
Benz AG, Stuttgart 

zum neuen Regionalgruppensprecher 
gewählt. 

Nach der Begrüßung durch Elmar Kober 
für den Gastgeber Kodak folgt für die 21 
Teilnehmer die Vorstellung des Unter-
nehmens, Präsentation des Ablaufs der 
Ersatzteilversorgung und der Produk-
tionspalette mit einer anschließenden 
Diskussion über Kennzahlen, Schwach-
stellen und Verbesserungspotentiale. 

13. November 1986 – Regionalgruppe Stuttgart
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Arbeitskreise

Aktueller Arbeitskreis:
ó Aus- und Weiterbildung

Der Arbeitskreis „Aus- und Weiterbildung“ beschäftigt sich mit den Themen: Untersuchung über Aus- und Weiterbildungs-
einrichtungen in der Bundesrepublik für die ELA, neue Weiterbildungskonzepte der Technischen Universität Berlin und der 
Deutschen Außenhandels- und Verkehrsschule (DAV) in Bremen, Berufsbild „Handelsfachpacker“ sowie Analyse von Stellen-
anzeigen.

Neu gegründete Arbeitskreise:
ó Luftfracht und Logistik
ó  Produktivitätsstudie

Anlass für die Gründung des Arbeitskreises „Produktivitätsstudie“ ist die Befragung zum Stand der Logistik in den Unterneh-
men, die die BVL erstmals mit sechs anderen Logistikorganisationen in Europa und den USA durchführt.

Die Regionalgruppe Berlin lädt zu ihrer 
5. Veranstaltung in die Firma Standard 
Elektrik Lorenz AG in Berlin ein. Prof. 
Dr.-Ing. Helmut Baumgarten begrüßt 
die 18 Logistikexperten zur Besichti-
gung des Lagerzentrums, Klaus Petzold 
und Peter Behling geben einen Über-
blick über den Standort Berlin und die 
Materialflüsse – Behälterfördertechnik, 
Palettenfördertechnik – sowie die 
EDV-Systeme. Ein Diavortrag über die 
Abwicklung innerhalb des Lagerzen-
trums ergänzt die Präsentation.

Die Amtsperiode der Regionalgruppen-
sprecher ist abgelaufen und die Mit-
glieder wählen neu:
ó  Klaus Petzold, Leiter Materialwe-

sen, Standard Elektronik Lorenz AG, 
Berlin (Sprecher)

ó  Peter Behling, Leiter Lagerzentrum, 
Standard Elektronik Lorenz AG, 
Berlin (Stellvertreter)

Dr. Sandhäger, Ministerialdirektor im 
Bundesministerium für Verkehr (BMV) 
und Mitglied des Beirats der BVL, lädt 
den Vorstand der BVL in das Ministeri-
um nach Bonn ein zu einem Gespräch 
und einer Vortragssequenz mit dem 
Ziel, den Referenten der Arbeitsgruppe 
Verkehrspolitik des BMV die Grund-
lagen logistischen Denkens und ihre 
Auswirkungen auf die Verkehrsmärkte 
zu verdeutlichen.

Prof. Dr.-Ing. Helmut Baumgarten, Prof. 
Dr. Gösta B. Ihde, Dr. Hanspeter Sta-
benau und Manfred Türks stellen die 
Aufgaben und Ziele der BVL und des 
Arbeitskreises „Forschungsverbund“ 
vor und referieren vor rund 30 führen-
den Mitgliedern der Arbeitsgruppe 
Verkehrspolitik mit Vorträgen zum 
Leitthema „Darstellung und Wirkungs-
möglichkeiten der Logistik“. Weitere 
Schwerpunkte der Referate sind 

11. Dezember 1986 – Regionalgruppe Berlin

17. November 1986 – Forschungsverbund Logistik

„Entwicklungstendenzen im interna-
tionalen Bereich, insbesondere in der 
internationalen Warenverteilung“ und 
„Den Verkehrsfluss in seiner Effizienz 
steigernde Forschungsansätze“. 

Für das kommende Jahr wird ver-
einbart, dass die Mitglieder in einer 
schriftlichen Befragungsaktion mit 
Vorschlägen und Wünschen zu The-
men und Veranstaltungen beitragen.



77

Aus dem Tätigkeitsbericht des Vorstands:

ó  Der Vorstand wird der Mitgliederversammlung eine Satzungsänderung vorschlagen mit dem Ziel, den Vorstand zu  
erweitern um die Regionalgruppensprecher, um sie in Fragen zur Programmgestaltung und Mitgliederbetreuung  
einzubeziehen. Der „Erweiterte Vorstand“ soll zweimal jährlich zusammentreten. Um den Vorsitzenden des Vorstands,  
Dr. Hanspeter Stabenau, zu entlasten, soll ein hauptamtlicher Geschäftsführer mit vorerst 25 Wochenstunden  
Arbeitszeit eingestellt werden. Es sollen Geschäftsräume für ein Büro in Bremen angemietet werden.

ó  Der Deutsche Logistik-Preis wird künftig im jährlichen Wechsel für Leistungen im Bereich Industrie bzw.  
Dienstleistungen (Handel/Verkehr) verliehen. Für 1987 wird der Preis ausgeschrieben für „eine innovative,  
richtungsweisende, realisierte Logistik-Lösung als Leistungsangebot der Dienstleistungswirtschaft aus Handel  
und Verkehr“.

Schriftenreihe

Neuerscheinung in der Schriftenreihe:
ó Band 15 – Optimierung der  

ablauforganisatorischen 
Gestaltung von  
Kommissioniersystemen
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Dieses Jahresporträt ist ein Auszug aus der Chronik der  

Bundesvereinigung Logistik, Band 1 (1977 bis 1998),  

erschienen im Jahr 2008.

Die Chronik erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit,  

sondern spiegelt die Schwerpunktthemen und die  

Vielfalt der BVL-Arbeit wider.


